
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

    Gottesdienstordnung vom 18.03. – 24.03.2019  

      

      

Montag, 18.03.     Keine Hl. Messe in Waldhausen  
      

      

Dienstag, 19.03.  8.00 StK  HOCHFEST DES HL. JOSEF  
    Wortgottesfeier mit Kommunionspendung  
      

      

Mittwoch, 20.03.     Keine Hl. Messe in Waldhausen  
      

      

Donnerstag 7.30 StK  Raiba Waldhausen für + Hr. Aufsichtsratsvorsitzenden ÖKR Franz Furtlehner 143 
21.03.    Keine Abendmesse!  

      

      

Freitag  7.00 PfK  Domkapitel für + Nachbarn Franz Furtlehner 177 

22.03.    Fam. Lumetsberger für + Schwester, Schwägerin und Kinder für + Taufpatin 310 
      

      

Samstag  18.30  Glox  Vorabendmesse   
23.03.    Fam. Linhofer für + Nachbarin Veronika Katzengruber 8 

    Anna Freinschlag für + Eltern, Schwiegereltern u. ganze Verwandtschaft 11 
      

      

SONNTAG    3. FASTENSONNTAG  
      

24.03.    1.Lesung: Ex 3,1-8.a-15; 2.Lesung: 1Kor 10,1-6.-12; Evangelium: Joh 4,5-42  
      

 7.30  PfK  Frühmesse - von der KMB gestaltet PGD 
    Rabl und Fam. Hans Eder f + Gattin, Mutter, Schwiegermt. u.Oma Maria Eder 205 

    Frau Ernestine Puschacher für + Gatten 311 

    Elisabeth Leitner für + Bruder Alois zum Sterbeandenken 51 

    Erika Holzinger für + Johanna und Christine Heiligenbrunner 88 

    Griener für + Mutter, Schwieger- Groß- und Urgroßmutter 216 

    Geschwister Aigner für + Eltern zum Sterbeandenken 238 

    Wegerer für + Nachbarin Vroni Katzengruber 244 

    Helga und Franz Koch für + Mutter und Schwiegermutter zum Sterbeandenken 251 

    Johann Gassner für + Gattin zum Geburtstag 308 

    Fam. Haider für + Firmpaten Johann Puschacher 316 
      

 9.00 PfK  Kreuzwegandacht, gestaltet von der Kfb  
      

 9.30 PfK  Amt:   
    Fam. Maria Hörzenberger f + Schwiegermutter und Oma Elisabeth Hörzenb. 339 

    Fam. Hirlthofer sen. für + Nachbarn Franz Bigonski 865 
    Geschwister Leonhartsberger/Fuchs für + Resi Tante 23 

    Fam. Elisabeth und Josef Heilmann für + Nachbarin Veronika Katzengruber  122 

    Fam. Rosi Kobinger für + Vater Johann Furtlehner 165 

    Heidi Gassner für + Vater, Schwieger- und Großvater zum Geburtstag 275 

    Helga und Karl Holzer für + Eltern und Schwiegereltern 279 

    Fam. Henninger für + Eltern und Großeltern Maria und Hermann Reininger 289 

    Jemand z. Ehren d. Mutter Gottes u. Schutzeng. a. Dank u. Bitte i.e.bes. Anl. 305 

    Anni Hausleithner für + Mutter und Onkel Johann Hochstöger 306 

    Fam. Fuchs für + Frau Maria Buchinger Gl 14 

    Fam. Tauber für + Gatten und Vater, Schwieger- und Großvater 
 

Gl 20 

 9.30 Stift  Männertag im Stift mit Diakon Karl Karer. 
 

Er spricht zum Jahresthema „Wir gestalten mit“ und über die 
„Perlen des Lebens“. Dazu sind alle Männer herzlich eingeladen. 

 

      

 
 
 
 

 

Heute ist von  8 – 13 Uhr  
 

PFARRCAFE IM STIFT - Spezialität: Zwiebelsuppe   

Dazu laden die Jungschar, Jugend und der Ninive-Gebetskreis herzlich ein. 
Nach dem Amt werden auch Bilder u. Handarbeiten von Fr. Beate Gruber zum Verkauf angeboten. 

 

 

 
 



 
1.  Heute erbitten wir bei der Türsammlung Ihr Familienfasttagsopfer.  

2.  Probe für den Männerchor: heute, Sonntag, 17.3.  um 19.30 Uhr im Chorraum des Stiftes. Dazu sind alle 

sangesfreudigen Männer herzlich willkommen! 

3.  Der Fachausschuss Liturgie trifft sich am Montag um 19.30 Uhr im Pfarrhof. 

4.  Einführungsabend für die Firmeltern zu „Unit 5“ ist am Dienstag um 19.30 Uhr im Pfarrhof. 

5.  Der Jugendraum im Stift ist am Freitag ab 19.00 Uhr für alle Jugendlichen ab der Firmung geöffnet. 

  

6.  Erstbeichte der EK-Kinder: Freitag ab 13:30 Uhr in der PfK 

7.  Treffen der Brautpaare, die heuer in Waldhausen heiraten, ist am Freitag um 19.30 Uhr im Stift. 

8.  PGR-Klausur: Samstag von 9.00 – 17.00 Uhr im Stift. 

9.  Der Herr Pfarrer ist bis Mittwoch Nachmittag nicht in Waldhausen. Bei dringenden Angelegenheiten erreicht ihr 
die Pastoralassistentin Eva Brandstätter (0676 / 8776 6449), die Pfarrsekretärin Ulli Hader (0676 / 8776 6448), 
bei Begräbnissen auch Frau Anni Uhrmann (07268 /4231). 

10.  Änderung der Zeiten der KREUZWEGANDACHT IN DER FASTENZEIT: Am 1., 3. Und 5. Fastensonntag laden wir 
die Gottesdienstbesucher zum Kreuzweg vor dem Amt (Beginn 9.00 Uhr) herzlich ein.  

11.  Die Kirchenrechnung der Pfarre liegt vom 9.03.-22.03.2019 während der Kanzleistunden zur Einsicht auf. 

12.  Vortrag: „So ein Kreuz“ mit Sr. Dr. Katharina Deifel OP. Montag, 19.15 Gh. Pitzl, Blindenmarkt 

13.  KFB-FRAUENBILDUNGSTAG am Donnerstag, 21. März 2019, 19:00 Pfarrheim Perg.                                   
Thema: „Hauptsache gesund !? – Unsere Sehnsucht nach Heilsein an Leib und Seele“. Referentin: Margit Hauft   

14.  Wir ersuchen um Verständnis, dass die Christbäume auf den Gräbern beim Abräumen wieder ausnahmslos 
mitheimzunehmen sind und nicht in der Abfallgrube entsorgt werden dürfen. 

15.  „Gemütlicher Nachmittag im Stift für Ältere Menschen“, gestaltet vom Roten Kreuz ist am Donnerstag, 

21.3.2019, 14 – 16 Uhr. Dieser „Gemütliche Nachmittag“ wird monatlich fortgesetzt. 

 

 

Bischofswort zur Österlichen Bußzeit 2019 von Bischof Manfred Scheuer   

Ehrenamtliches Engagement  
in Kirche und Gesellschaft 
Das Bischofswort wird an den kommenden Fastensonntagen hier veröffentlicht 

Teil 2: Echo der Dankbarkeit  -  Grenzen des Ehrenamtes 

Echo der Dankbarkeit 
  

Freiwilliges Engagement ist ein Echo der Dankbarkeit, es ist Weitergabe der Liebe, die wir selbst erfahren haben. „Deus vult 

condiligentes – Gott will Mitliebende.“ (Duns Scotus) Ehrenamtliches Engagement hat so gesehen sehr viel mit frei verschenk-

ter Gnade zu tun. Eine Kultur, die alles verrechnen und auch alles bezahlen will, die den Umgang der Menschen miteinander in 

ein oft einengendes Korsett von Rechten und Pflichten zwingt, erfährt durch unzählige sich freiwillig engagierende Mitmen-

schen, dass das Leben selbst ein unverdientes Geschenk ist. Im Ehrenamt geht es um Schlüssel-dimensionen des christlichen 

Gottes- und Menschenbildes: um die Gottes- und Nächstenliebe. „Was ihr einem meiner geringsten Brüder getan habt, das habt 

ihr mir getan!“ (Mt 25,40). Es geht um die Achtung vor der Würde des Menschen, um Helfen, Teilen, Solidarität und 

Vergebung, um Gerechtigkeit und Ehrfurcht vor der Schöpfung, um Hoffnung auf Vollendung und Vertrauen in die Zukunft. 

  

Grenzen des Ehrenamtes 
  

Das ehrenamtliche Engagement hat natürlich auch seine Grenzen. Ehrenamtliche Tätigkeiten werden zunehmend 

anspruchsvoller. Deswegen bedarf es einer klaren Beschreibung der Tätigkeit und des Aufgabenfeldes, einer Klärung zeitlicher 

Belastung und der Information über Rechte und Pflichten, mitunter auch einer angemessenen Vorbereitung und Qualifizierung 

für die Aufgabe. Manche Tätigkeiten bedürfen jedenfalls eines professionellen Managements. Nicht selten kommt es dabei zu 

Spannungen zwischen Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen. Reibungspunkte entstehen, wenn Professionalität über die 

Freiwilligkeit gestellt wird und hauptamtliche MitarbeiterInnen den Ehrenamtlichen die Qualifikation absprechen. Es bedarf 

einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit und eines Klimas von Respekt und gegenseitiger Wertschätzung. Anzeichen von 

Überforderung und Überlastung müssen ernst genommen werden. Manchmal gibt es den Wunsch nach einer Unterbrechung, 

nach einem „Zurückstecken“ der Intensität und auch nach einem bedankten „Aufhören-Dürfen“. Mit der erforder-lichen 

Sensibilität für solche Situationen werden Krisen des Lebens und biografische Grenzen ernst genommen. 
 
 

 

 
 

Vortrag mit Sr. Melanie Wolfers „Trau dich, es ist dein Leben“. 
 

Mittwoch, 20.März 2019, 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Pabneukirchen  
 

 

Warum scheuen wir uns, Entscheidungen zu treffen? Warum sind wir so zöger-lich 
und tun uns schwer, etwas zu wagen? Die Spiegel-Bestseller Autorin Melanie 
Wolfers geht diesem Lebensgefühl am Mittwoch, 20. März, 2019, 19.30 Uhr im 
Pfarrzentrum Pabneukirchen auf den Grund. „Trau dich, es ist dein Leben“, heißt 
der Abend.  Wolfers deckt auf: Wer nichts riskiert, hat auf jeden Fall am Ende die 
größeren Probleme. Und sie zeigt, wie wir mutig, angstfrei und somit besser leben 
können. 
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Einreichungen für Friedenspreis 2019 jetzt möglich 
 

Die Friedensorganisation „Europäische Friedensrose Waldhausen“ 
lädt alle herzlichst ein, Personen oder Gruppen, die sich in den Bereichen: 
Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung im christlichen Sinne 
verdient gemacht haben, bis 15. Mai 2019 einzureichen. 
 

Die drei Preisträger werden von einer Jury ausgewählt und erhalten dann eine vom 
Metallkünstler Pius Frank, gestaltete Friedensrose. 
 

Das Einreichformular mit näheren Informationen kann beim Verein „Europäische 
Friedensrose Waldhausen“ angefordert werden, unter der Vereinsadresse: Obmann 
Pius Frank in 3691 Nöchling, Siedlung 14 oder per e-mail: piusfrank@outlook.de 
 

Die Preisverleihung findet am 01. September 2019 in der Pfarrkirche Asten bei Linz 
statt. Wir laden dazu alle Interessierten herzlich ein! 
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